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Kleiner Radfahrer verursacht
Unfallschaden und flüchtet in Traunstein

Ein unbekannter Junge beschädigte am 25. Juli in
Traunstein beim Sturz mit seinem Fahrrad einen VW Golf.

Polizei sucht Zeugen.

In einem belebten Stadtteil von Traunstein ereignete sich am 25.
Juli ein Vorfall, der die Aufmerksamkeit der örtlichen Polizei auf
sich zog. Ein unbekannter Junge hat dabei nicht nur für
Aufregung gesorgt, sondern wirft auch ein Licht auf die
Herausforderungen, die der Straßenverkehr für junge Radfahrer
darstellen kann.

Der Unfall: Ein Sturz mit Folgen

Am Nachmittag dieses Tages um etwa 14:10 Uhr befuhr ein
kleiner Junge mit geschätztem Alter von acht bis neun Jahren
den Gehweg der Maximilianstraße. Während er mit seinem roten
Kindermountainbike in Fahrtrichtung Salinenstraße unterwegs
war, kam es zu einem unglücklichen Vorfall. Er touchierte beim
Vorbeifahren einen parkenden VW Golf und stürzte dabei. In
einem überraschenden Moment rappelte sich der Junge jedoch
sofort auf und fuhr unerkannt weiter, ohne zu beachten, dass er
den Schaden am Fahrzeug hinterlassen hatte.

Der materielle Schaden und rechtliche
Konsequenzen

Die Polizei schätzt den Sachschaden an dem VW Golf, der eine
Zulassung aus dem Landkreis Müritz in Mecklenburg-
Vorpommern hat, auf rund 3000 Euro. Der Vorfall hat nicht nur



den Fahrzeugbesitzer betroffen, sondern auch rechtliche
Konsequenzen für den Jungen. Da er sich von der Unfallstelle
entfernt hat, wird nun gegen ihn wegen unerlaubten Entfernens
vom Unfallort ermittelt. Dies zeigt, wie wichtig es ist, auch in der
Hektik des Alltags verantwortungsbewusst zu handeln.

Suchen nach Zeugen zur Aufklärung des
Vorfalls

Die Polizeiinspektion Traunstein hat bereits Zeugen des
Geschehens aufgerufen, sich zu melden. Der alleinige Zeuge
berichtete von dem Jungen, der ungefähr 140 cm groß war,
kurze hellblonde Haare hatte und zur Unfallzeit ein T-Shirt sowie
eine kurze Hose trug. Zudem machte er auf seinen grünen
Schulranzen aufmerksam. Diese detaillierte Beschreibung
könnte entscheidend sein, um den Jungen zu finden und ihm die
Möglichkeit zu geben, die Situation angemessen zu klären.

Die Reflexion über Verkehrssicherheit für
Kinder

Dieser Vorfall wirft wichtige Fragen zur Verkehrssicherheit für
Kinder auf. Während das Radfahren für viele Kinder eine
Möglichkeit zur Bewegung und zur Entdeckung ihrer Umgebung
darstellt, sollten Eltern und Pädagogen auf die Gefahren im
Straßenverkehr aufmerksam machen. Die Untersuchung des
Vorfalls könnte somit dazu beitragen, das Bewusstsein für
Verkehrssicherheit zu schärfen und Maßnahmen zu entwickeln,
die solche Unfälle in der Zukunft verhindern.

Insgesamt bleibt zu hoffen, dass durch die polizeilichen
Ermittlungen nicht nur der Vorfall aufgeklärt wird, sondern auch
das Thema Verkehrssicherheit in der Öffentlichkeit weiter
diskutiert wird. Ob durch Schulungen oder
Sensibilisierungsmaßnahmen – wir alle müssen Verantwortung
übernehmen, um die Sicherheit unserer Kinder im
Straßenverkehr zu gewährleisten.
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